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AUS GESCHÄFTSFÜHRUNG  
UND VERWALTUNG 

MITTAGESSENSABWICKLUNG 

Liebe Eltern, hier eine WICHTIGE ERINNERUNG:  
Wie im Elternbrief vom 20. März erläutert, kündigt bitte 
euren Account bei www.mittagessensbestellung.de durch 
Klick auf den entsprechenden Button im System – aber 
nicht vor dem 30. März, damit euer Kind noch bis ein-
schließlich kommenden Donnerstag Essen bekommt.  
Parallel könnt ihr euer Kind bereits jetzt bei unserem 
neuen Anbieter www.mensamax.de anmelden. Weitere 
Einzelheiten findet ihr in besagtem Elternbrief. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Liebe Schulfamilie, mein Weg hat mich nach Stanford in 
die Nähe von Kapstadt, Südafrika, geführt. Hier arbeite ich 
als Volunteer in einer Großkatzen-Auffangstation namens 
Panthera Africa. Die Organisation kämpft gegen die Aus-
beutung von Großkatzen, vorwiegend für Löwen und 
Tiger. Löwen werden in Südafrika unter erbärmlichsten 
Umständen gehalten, zusammengepfercht und großge-
zogen, bis sie in einem Katalog für die Jagd freigegeben 
oder ihre Knochen teuer nach Asien verkauft werden. Alle 
Tiere in Panthera Africa haben eine schreckliche Vorge-
schichte und wurden gerettet, damit sie hier ihre 
Urinstinkte wiederentdecken und ganz Katze sein dürfen. 

Mein Tag beginnt meist mit einer Reinigung von zwei, 
drei Käfigen. Dabei sind die Miezen in ihrem separaten 
Futterkäfig eingesperrt und beobachten genau, was wir 
Menschen da in ihrem Revier so tun. Wir müssen auch 
immer sehr zügig arbeiten, um sie nicht unnötig zu stres-
sen. Danach reinigen wir meist die Futtereimer oder bas-
teln Spielzeug als Beschäftigung für die Käfigbewohner.  

AUS DEM KOLLEGIUM 

SPANNENDES AUS SÜDAFRIKA 

Viele von euch haben es mitbekommen: Unsere Grund-
stufenlehrerin Meike Hrbatsch verbringt gerade ein  
Sabbatjahr, in dem sie ziemlich viel unterwegs ist.  
Es ist aber keineswegs so, dass wir ihr  
nicht fehlen würden . Auf unsere  
Bitte hin hat sie uns daher  
gerne ein paar Zeilen und  
Bilder geschickt. 

 

 
Montessori-Schule Penzberg,  

Seeshaupter Straße 32,  
82377 Penzberg,  

www.montessori-penz-
berg.de/schule 

(Soweit nicht anders angegeben, 
stammen die Beiträge aus der 

PenzWeek-Redaktion der  
Montessori-Schule Penzberg.) 
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Täglich gibt es eine „Animal Time“, die ich einfach nur 
liebe. Jeder Volunteer bekommt eine Katze zugewiesen, 
der er oder sie für ca. 45 Minuten Gesellschaft leistet. Mit 
dem Panther Pardus soll man z. B. einige Runden spazie-
ren gehen oder mit den Karakalen Amy, Jack und Max ein 
bisschen plaudern. Alle anderen Katzen sind meist nicht 
so interessiert, es ist aber trotzdem schön, einfach bei 
ihnen zu sitzen und eine Verbindung zu fühlen. 

Donnerstag ist immer unser freier Tag, an dem wir etwas 
unternehmen dürfen. Diese Woche war ich zwischen den 

Hügeln reiten. Mit einer anderen Volontärin werde ich 
noch nach Kapstadt reisen und mir das Kap der Guten 
Hoffnung und den Tafelberg anschauen. 

Ich schicke euch allen ganz besonders sonnige Grüße und 
freue mich darauf, euch wiederzusehen!       

Meike 
 
@Karen: Ich habe Südafrika ganz ausgiebig von dir  
gegrüßt! 😊“ 
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AUS DEM SCHULLEBEN 

NEUES LERNTAGEBUCH 

Die Idee war, ein Lerntagebuch für die 
Mittelstufe zu gestalten und umzusetzen, 
das wirklich für die Schüler*innen und 
ihre Bedürfnisse gemacht ist. Ein ganz ei-
genes, individuelles und personalisierba-
res Lerntagebuch. Damit jede*r Einzelne 
hoffentlich täglich Spaß daran hat, es an-
zuschauen, auszufüllen und damit zu ar-
beiten – nicht aus reinem Pflichtbewusst-
sein den Pädagog*innen und Eltern 
gegenüber, sondern für sich selbst, als 
Reflexion, zur persönlichen Entwicklung 
und aus Freude. Spannend sollte es sein, 
informativ, kreativ und ansprechend und 
außerdem zur Kommunikation zwischen 
Schüler*innen, Pädagog*innen und El-
tern beitragen. 

So ist ein handgemachtes, buntes und il-
lustratives Lerntagebuch mit allerlei ver-
schiedenen Inhalten entstanden. 

Gedruckt wurde das Buch mit Unterstüt-
zung von Stefan Böhm (ehemaliger 
Schülerpapa) von Papierretter (www.pa-
pierretter.com) auf 100% gerettetem Pa-
pier. „Gerettet“ heißt: Stefan hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, übrig gebliebenes, 
neuwertiges Papier aus Druckereien vor 
dem Recycling zu bewahren und direkt 
neue Produkte daraus entstehen zu las-
sen. So wird Verschwendung und Ver-
nichtung von Neuware verhindert und 
zudem Energie und Wasser gespart. 

Zusammen mit Stefan haben wir Papiere 
in unterschiedlichen Grammaturen, Far-
ben und Oberflächen herausgesucht und 
zur Druckerei gebracht, die die Lerntage-
bücher für uns produziert hat. 

Die Schüler*innen scheinen es zu mögen! 
 

Dorit Steinberger,   
Grafikerin & Schülermama 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUS DER KLASSE 
KASSIOPEIA  
(4.-6. JGST.) 

Die Präsentation auf den nächs-
ten Seiten wurde selbstständig 
von Schüler*innen der Klasse 
Kassiopeia erstellt. Sie nehmen 
uns mit auf eine kleine Reise 
durchs Weltall und durchs Klas-
senzimmer.



Unsere Klasse Kassiopeia 

Am Anfang des 
Schuljahres 22/23 
starten wir eine 
unvergessliche Reise 
des Lernens. Unsere 
Klasse arbeitet mit 
sehr viel Freude und 
Spaß! Wir versuchen 
ein miteinander 
füreinander 
voneinander zu leben.

Unser erstes 
ReiseZiel ist deR
Planet erde. Dort 
erleben wir ein 
wahres Weihnachts-
wundEr…      



Amelie, Anna, Luisa, Felipa, Lilly und Helena 
schrieben ein tolles Theaterstück: Das 
Weihnachtswunder. Es wurde auf dem 
Weihnachtsmarkt unserer Schule 
uraufgeführt.

In dem Stück geht es um das 
Christkind und das Teufelskind. Es war 
kurz vor Weihnachten auf der Erde und 
alle warteten auf das Christkind. Doch 
oh Schreck - stattdessen kam das 
Teufelskind, es wollte alles ruinieren. 
Zum Glück konnte Weihnachten dank 
eines Engels gerettet werden! 

Erleichtert fliegen wir weiter zu 
dem Planeten Kristall Therme in 
Kochel … 



Wir treffen 
Rapunzel und ihren 
Prinzen, der sie aus 
dem hohen Turm 

befreit.

Seraphin und Felix haben großen Spaß mit der 
Goldenen Kugel vom Froschkönig. Die Kugel 
fällt ins Becken und 5 Meerjungfrauen tauchen 
danach. Wir wollen sie nicht stören...

In der Kristall Therme               
Trimini

Im goldenen Sonnenschein 
machten wir uns auf den Weg ins 
wundervolle Schwimmbad Kristall 
Therme Trimini.

… und tauchen schnell 
zurück in unser  
Klassenzimmer.    



Garde mit Anna und Felipa

Coolstes Kostüm unserer Klasse  

Faschingsgedicht 
An Fasching machen Kinder Sachen, 
über die fast alle lachen. 
Heute ist `ne super Feier –
es kommt sogar ein Vogelgeier. 
Alle tanzen zur Musik, 
nur dass die Zeit so schnell verfliegt. 
Feiern ist hier eine Pflicht, 
das ist das Ende vom Gedicht.

Gedicht von Isabella, Klasse 4

Marie faltet Papierblumen

Selbstgemachte 
Muffins – soo lecker

Planet Fasching



Als wir zurück im Klassenzimmer ankamen, 
haben wir viel gelernt, auch wie man zusammen 
arbeitet. Wir wollen nämlich eines Tages mit viel 
Wissen in die Oberstufe gehen. Auch erleben 
wir viele emotionale Momente. 



Felipa und Lilly halten 
ein Referat über 
Turnen. Am Ende 
dürfen wir einige 
Übungen selbst 
ausprobieren.  

Zitat von Maria Montessori

Tim hält ein Referat über Zwei-Takt-
Otto-Motoren. Er hat sogar einen 
echten Motor dabei.

Bewegter Unterricht

Aus unserem Klassenzimmer



Schul -Gedicht
In meiner alten Schule passierten Sachen, 

über die will keiner lachen. 
Es war langweilig & öde
und vollkommen blöde. 

Doch in der Monti ist es anders, ja, 
Freud und Spaß sind endlich da! 
Kummer, Sorgen, Trauerflaum, 

den Lehrern kannst du hier vertrauen! 
Die anderen Schulen sind gaga, 

doch die Monti, die ist wunderbar. 

Von Isabella, Quereinsteigerin Klasse 4 



Eine neue Erde … (von Fiona und Amelie)

Unsere wunderbare Klasse Kassiopeia ist 
manchmal ein bisschen chaotisch – wir sind so 
viele verschiedene Personen. Aber wir sind eine 
lebendige Gemeinschaft und halten im Sturm 
zusammen. An dieser Stelle endet die kleine 
Reise durch ein erlebnisreiches Jahr, das zum 
Glück noch nicht zu Ende ist.

Jeder ist immer herzlich willkommen bei uns in 
der Klasse Kassiopeia. Wir danken unseren 
Lehrerinnen Daphne und Helena! Die Zeit 
in der Kassiopeia ist wunderbar!

Diese PenzWeek ist mit viel Liebe von Anna, 
Felipa, Amelie, Laura und Helena gestaltet 
worden.

Im März 2023 
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